
tsatsstluzeiseft und ges-M 
Ostsee-set st Us- kost Otscs se Ist-M tut-sc u 
M elm Its-ts- 

TTMJ .......s.-.-... 

M II. 805 sei steite stets- 

Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
gsblatt und Akten und Gartenbam 
ttung, sowie werthvolle Gransen-stut- 

etVokaus. zablung, nur ll«2.00 pro 

Freitag,den IS August 904 

—- Alle Briefe, Cokrctvondenkenj eldteudunaen n. s. w für uns mv 

Staats-— Amciget u herold 
300) W- :tk- 

Grund Island, Neb. 

Lokalcs. 
—- Kautt Bank-ou von der 
hteago Lumdce Co. 
-—— Gutes tttmbftetsch Wm Rachen sxc 

Mund tm Opernhaus Flecschtnaxtt, 
— Leyten Ionnetstoq feierte Groß- 

manm Krehmte Ihren Axt-ten Geburts- 
tag. 

—- Beftellt Euch eine Kiste 
Dies Vecc. Ptliemr bei J. J. 
sit-ge. 

—- Tie che lebte Woche war anstän- 
tg statt und hieß es gehörig schanden, 

aber das war Komme-ter! 

holt Euch untere neue Karte 
von Nebraska send den Bet. 
Icsstcso III-II VIII Esels- 

—— Kollege d. W. Nitley v.ni »De- 
inoerot« wurde leyten Freitag ovn seiner 
Iroii init einem Jungen bedacht. Wir 
grotnlirent 

— Bei-ihr die deiner Wtkihicheti 
von Pieper E Noth on West Zier Stro- 
ße, wo Ihr ein vorzügliches Glas Bier 
nnd delikaten Liinch erhalten 

—- Veniipt die »Besi Hatt Line« 
wenn Jst eine erster Klasse Droschke be- 
nusen wollt J. P. Windolpb, Eigen- 
thümer, Invrew Anderson, Monager. 

— — Em. Böttchek von Ringes So- 
loon mochte in dieser Woche seiner alten 
heimoth Columbus einen Besuch und 
berichte-, sich bestens dort omtisirt zu ha- 
ben. 

—- John Rothmann nnd Frau reisien 
oni Samstag ob noch Si. Louis, um die 
Aussiellting zu besuchen, sowie auch die 

fznniilie von Chris. Günther und Erst-, 
die in Eost St. Loui. wohnen. 

—- Ter beste Lunch wird täglich ser- 
virt in der Witthschost oon Diener de 

I Noth tin WeftL Itter Straße. Tntu 
giebt’s ein frisches Gleis Bier, einen 

susgezeichneten Wein, Whioly oder wag 

Jhr gerade hoben wollt. 

—- Jei lepter Zeit geht es org über 

räle noch vorhandenen hilzernen Seiten- 
wege het. M ist itiich ori der Zeit, daß 

siie o l l e verschwinden, denn nenn auch 
in der Richtung während ver lehten Joh- 
ie Rieseniortschritte gemacht wurden, so 
solt es doch immer noch viele schlechte 
hölzerne Steiqe, deren Entfernung sehr 
nothwendig ist- 

Wenn sich wo zwei gleichgesinnte 
FSeelen treffen, die einen seniiinentolen 

Schoslovs klopven oder dein noch edleren 
Stett iröhnen wollen« dann sollten iie 
noch der Wirthichost von Win. Schlich- 
ting gehen, wo der Dritte nnd Vierte 
zum Bunde immer zu finden ist, sowie 
auch wag oaz u gehen un lautemng 
Pläpchem ein zfrischer kühler Trunk Bier 
eine gute Eigarre und freundliche Bedie: 
meng. Vormittags Freilunch 

Nächsten Sonntag den :l.21ugut·t 
feiert die hiesige Lage der herniannslöh2 
ne ihr erstes jährliches Stiftungs-lett und 
zwar in Harmony Halle. Die Lage 
wurde vor einein Jahre mit 15 Mitglie- 
dern in’s Leben gerufen und hat sich die 
Zahl in dem einen Jahre qui no ver- 

mehrt und nimmt bei jeder Verlantmlung 
su. Das Fest am sonntag wird jeden. 
falls ein sehr schönes werden« Freunde 
der Mitglieder können auch mit daran; 

theilnehenen 

Ernte- -Fesi 
. im Sandkrog 
M Zwei-, im 21. gis-We 

Nachmittags Conzett LIka 
II Belulllgufzhsztwfthzmig und Alt i 
Abends Bellt ! 
gis-«- Betters Orchester 

) .-...-.. 

e Alle sind ireunbltchsi eins-laden. 

EANS SOIIEEL. 

, 

s Suc HREFr s 

»He-titsche Apotheke» 
Dtogucn, Toilettenicifem 
Amen-» C"ycmitaticn. 

Bürftcn. Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

—— Brinnt Eure renaraturbebürftIgen 
Uhren zu Mut J Egge, been Juwelier 

—- Kchst ern in Lion Grooe, wo es 
stets-l ein oppetttltcheg, frisches Gläschen 
Bier giebt. 

—- Ter ist-nebelt in Harmony Halle 
lebten Sonntag war gut besucht und 
nnuitiiten sich Alle vorzüglich. 

— Dr. W· B. Voge, Deutscher Aret. 
Ueber Tucker s- Farnsrvorth’s Apotheke-, 
Zimmer l. u. Z. Telephon 95 und 18. 

ht. und Frau Hemy köhnck Sr» 
beabsichtigen, in nächster Zeit eine Be- 
suche-reife nach Iowa und Michigan zu 
machen. 

— pott Euer Infe- meb Ita- 
leheubier bei J. I. Klinge. 
Das berühmte Dies Divi. 
Dem-en Lager. 

— Gestern Nachmittag und Abend 
erhielten wir zur Abwechslung wieder 
einige Regengüsse und heute sieh« schon 
wieder noch mehr ans. 

—- (-!teo. Toren-m Thier-est Ueber 
Dingmnn’s Apotheke. Telephon P 228. 
Kastrirungen wird besondere Aufmerk- 
lnrnkeit gewidmet- 

— Former, holt Euren Krug Whioi 
Eh bei Pieper et Nath. Jhr könnt hier 
lnlls Satt-n vom Wind-fes- Ins »u- 

Besten erbaliem zu Preiferi drei-echt sind. 
— Lehren Montag reisien Frau C. 

Vahms nebfi Tochter Josie und Frau 
Franz Tfchauder ab nach dem Osten und 
roerden sie Vers-. andte und Freunde in 
Cbicago und Milioaukee besuchen. 

— Ists-KLEMM Jhr Euch er- 

quicken an einem frifchen Trank in einein 

fühlen Lokal, fo geht nach Franz Jsiun 
res, wofelbft Jhr freundlich und reell 
bedient werdet. Vormittags Fieilanch« 
An Wdiskey bei der Gallone könnt Ihr 
Geld sparen filr gute Waare. 

—- Phillip Sanderd legte sich für 
feinen Saloon ein Paar unferer »Best« 
Gafolinlampen zn und ersirabt das Lo- 
kal ietzt in prächtigfter Beleuchtung. 
Die »Best« Lampen geben das beite 
Licht zum niedrtaften Kostenpreife. Zu 
haben bei J. P. Windolph. 

— Nach fünf fehr heißen Tagen, von 

Donnerstag bis Montag, stieg Montag 
Nachmittag ern starkes Gewitter im 
Nordweften auf und kam direkt auf uns 

zu. Es gab dann ziemli Wind, einen 
ganz gehörigen Regen, a r leider auch 
ziemlich Hagel, der bedeutenden Scha- 
den anrichtete. 

—Voraeftern (Mittwoch) Morgen kam— unfer junger Freund Albert Schön- 
kfiein ir. freudestrahlenden Angesichts 
nach unferem Sanktunr Sanktoriurn und 
meldete uns, daß es ein Junge fei un? 
zwar der ersie. Natürlich wurde auf 
das Wohl des Stamnrhalterg das obli- 
gate Quantum des edlen Nersietiiaftes 

geleert und hoffen wit, daß der Kleine 
zur Freude feiner Eltern heranwachfen 
möge. 

—- Zum ersten Male nach langer 
Laufe stehen dem Theater - Publikum 
Grand Jdlands die Thüren des Opern- 
bairfes wieder offen, nämlich am Miti- 
woq oen Zi. einzuri, wo Ins rittmche 
Herrsationsstiick »Er-r her Sake-« die Sar- 
srn eröffnen wird. Namentlich jeyt, 
wo durch den russischsjnpanischen Krieg 
des Interesse aller Weit auf Russland 
gerichtet ist, dürfte es für das Publikum 
irn Allgemeinen interessant sein die inne- 
ren Verhältnisse des Crarenreicheg, wie 

sie in diesem Theaterstilck oeranschnnlicht 
werden« kennen zu lernen. Liebe, Haß, 
Eifersucht, alle Leidenschaften die das 
menschliche Herz bewegen sind Faktoren 
such die berühmte ,,dritte Sektion.« die 
Geheimpolizei tritt in Dienst. Wie ge- 
sagt, es ist ein höchst interessantes Stück 
nnd wird wohl sonder Zweifel von einem 
vollen Paris gegrüßt werden. 

J 

—- Henry Mehlett hatte vorgestetn 
feinen Gebutftag. 

—- Holt Eulen Whisky beider Gal- 
lone bet Christ Ronnfeldt. 

—- Tr J Lne Ststhetland, Augen, 
Obsen, Nase und Hals eine Spezialität- 
Bttllen angepaßt 

—- Unfer Stadtmth hatte vorgestetn 
Abend Versammlung und erledigte eine 

7Anzahl Routtnegeschäfte. 
—- Tr. Oscak H. Meyer-, der deutsche 

Zahnarzt, nnt Dr. H. C. Miller tm 

««Independent-Gebäude. 
—- Am Sonntag trat Frau C. Du 

mit thtem Sohn Don Böhm eine Be- 
suchsretfe nach St. Louis an. 

— Um einen gemüthltchen Stat, 
Schafskopf oder Ptnocle zu machen, 
kommt nach Theodok Schau-nann. Da 

« giebt’s auch guten Bursch . 
—- Der Besehen-Bock von Omnha, 

Wut Neu-ke, war gestern kurze Zeit in 
der Stadt. Er befand sich auf der Ret- 
fe nach Colorado Sprünge-. 

— Das vorzügliche Sturz 
hier, beim Ins oder Mite- 
sür Inmittengehrtmsh des 
siedet- pros. tm Qpernhaui. 

l — Bei dem Basel-all aai Sonntag — 

Dastings gegen Grund Jsland —- ver- 

lor Dattingc wieder und zwar inar dies 
das siebente Spiel hintereinander, das 
Hastings verlor. 

— Junge Paare, die den Bund stir’s 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus-s 
einrichtung in Sonderniann’s Möbel-? 
Emporiuni aussuchen und sie werden 
glücklich sem- 

——- Die »Best« Mantleg sür Gas- 
und Gasolinlanipen stets an Hand bei 
J. P· Windolph. Preis 25c für No. 
1 und Mc sür No. L. Ebenso Onlin- 
der, Glas oder »Mica.« 

—- Ani Dienstag Abend starb der 
Vater der Frau Jos. Lachapelle, Dr. 
Adam Christer Das Begiäbiiiß sand 
gestern statt unter Leitung des Ordeiisl 
der de Fellows noin Traiieihause ans 
wistl .-ier Straße aus j 

— Ob Ihr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Jhr weidet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sonderinann habt, da 
Ihr hter die grostte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack ausfachen kann. 

— Jni Heini non Hetiry Wiese, süd- 
westlich von Alba, stattete der Klapper- 
storch leythin einen Besuch ab und brach- 
te ein Paar Zwillinge J.ungens Da 
dig seht die Familie nur mit· Mädels-« 
gesegnet war, ist die Fieude über Art-; 
tunst der Jungen groß. 

— Zu unserem treudigsten Erstaunen 
sanden wir dieser Tage bei einein Rund- 
gnnq durch die Stadt in dem altbetaiiii- 
ten Wirthslokal non lshas Nielsen un- 

ser liebes, altes, sütfiges Dick Brot-. 
Quiney Bier in gewohitter, vorzüglicher 
Qualität an Zaps Ein-n besseren 
Troper kann tiiaii schwerlich irgendwo 
finden und wenn Charles Ntelsen sich an 
fis-Isi- Nisr IIIIO mirs sss Kuh-n hofi risse 

niärszädzsstnä Hasses-?Ißsplslåkiiäl 
erfreuen wird. 

Dantlaqemgt 
Allen lieben Freunden und Bekann- 

ten, welche uns bei dem schweren Un- 
glück, welches uns durch das plöhliche 
Ahlelten unseres lieben Gatten, Bruders, 
Schwiegerlohnes und Schwarme, Gu- 
stav Tetchmeier, betrof, so hülfretche 
Theilnahme bezeugte-U sowie Allen wel- 
che dem Verstorbenen das Geleite zur 
letzten Nuhestätte gaben, sprechen rvlr 
hiermit unseren herzlichsten Dank aus. 

Frau Lizzte Teich-freier 
u n d F a m i l l e. 

Abgesehen E persönlichen Gründen 
welche gewöhnlich bei der Auswahl eines Vanilnslelutg, wo man feine Ge- 
schäfte thun will, maßgebend sind, werben die Sicherheit desselben- 
dle Bedienung und vle var-gebotenen Votllpelle m Be- 
tracht gezogen. Wir bieten beni Publikum eln sicheres Jnltetul, wir las- 
sen Allen teelle und zuvaekolsmende Bedienung angedelhen und eisernen 
bee besimöglleben Vortheile. Warum dann sucht Ihre Bankgeschäfle da 
besorgen wo all bleer Erfordernisse-e .llechnung getragen werb- 

4sxz Zinsen bezahlt ans Zeitdepolllem 

conseanu We Zu . seelsllws 
V. F. cLAYTON« Präs. E. D. HAMILTON. Flassiret 

c. kl. MENCK. Hilstassirec 

Harman Halle. 
Lessentltches 

Zerquügunø--josak. 

Großcr Ball LIMng 
oder alle vierzehn Tage. 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
PH1L. SÄNDERS. 

G, — 

— DIE Thos· Vallier, Osteopath, 
Ofsice über Tiecatur ä- Beegle’s Schuh- 
laden. 

— Or. Band, Snperintendent der 
Zuckerlabtik, wurde von seiner Frau 
nut einem gesunden Möbel beschenkt. 

-—- Joe Fell-an und Frau gedenken, 
den Herbst und Winter wieder In Kali- 
fnrnien zuzubrtngem Oser lo haben 
kann! 

—- Dr. ))itch, gegenüber Stadthalle, 
Grund Island, Epeeiallst ln Geschlechts- 
krankhetten Urn Männern Sehr-l die 
Anzelge an anderer Stelle- 

—— Tte Martin des HrcL John Zusch- 
mann liess-ich sich diese Wache auf der 
Krankenlifte nnd lft ihr Vesinden bei 
ihrem hohen Alter besorgnlßerregend. 

Dem-n Allem 
verkauft Dampflchiffdtllete über alle 
Linsen nach tsnropm Billigfte Noten. 
Ofsice: Courthatss. Telephon ASS- 

Das junge Ehepaar Dellef Jöhnck 
und Frau keiften am Montag Abend wie- 
der ab nach klcocky Ford, Col., nachdem 
sie mehrere Tage bei den Verwandten 
hier zu Besuch gewerlt hatten. 

— Vesicantes-es Liedern-inz- 
Ektlfcfcst tm Sandkroa am Sonntag 
den 4. Sept. Basses don der Lieder; 
kranzhalle aus, 25e für Erwachsene und« 
lbc für Kinder für die Rundfahrt. 

eFrau C. H. Jennings, Boston. —- »Unsere 
Babies (Zwiuinge) waren tränklieh. aite 
mehrere Arzte-, aber keine Resultate. elli- 
fter’s Rocky Moiintain Thee machte sie start 
und robust« 35 iöents. Thee oder in Tab- 
leiteniorm. W. B. Dinginan 

—- W. H. Thompson war vor einigen 
Tagen in t«ineoln. Er und T J. Doyle 
haben die Vertheidigung von Mark C- 
Rophael in Händen, welcher der Unter- 
schlagung von Q600 angetlagt ist. 

—- Zahnarit Fineh hat seine Office 
ietzt nach deni Thumnielgebäude über 
Tucker O Farnsworths Apotheke verlegi 
und ersucht feine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß sahn- 
arztlicher Arbeiten ihn daselbst iu be- 
suchen. 

Tie hier vor einiger Zeit gegrün- 
dete »BurialAsforiation« scheint ein kur- 
ieg Leben haben zu sollen, da viele Mit- 
glieder die Sache schon dick haben, weil 

sie nun erst einsehen daß nian bei An- 
schluß an die Gesellschaft sich ganz in die 
Hände derselben giebt, wag niaii doch 
nicht will. Würde die Gesellschaft ein 

ehrlichen Geschäft thun, dann bezahlte 
sie bei Eterbesällen die Versicherunggbei 
träge in B a a r aus« also für Erwach- 
sene Dis-» und für Kinder OW; das thut 
sie jedoch nicht und darin ist unfeier 
Ansicht nach das Verkehrte, da hierdurch 
Jeder benachtheiligt wird. Wenn uns 
das Unglück treffen sollte, daß ein-z unse- 
rer Familie sterben sollte und wir hätten 
Versicheinng, dann verlangen wir diesel- 
de in V o il ausbezahlt und arrangiien 
wir das Begräbniß nach u n se r e m 

Geschmack, ohne daß sich irgend Jemand 
darein zu mischen und seine Hände in 
dein Versicherungsgeld zu waschen hat 

—- Mnrk Raphael, einer der Dinge- 
niebtis II- früh-I- bikr in Mem-di VII-um 

rvciren, uns aber glücklich verlassen ha- 
tten, nachdem mehrere oon ihnen wieder- 
holt mit der Polizei und dein Sheriff iu; 
thun hatten, wurde leyte Woche in Fowui 
von einein Lincolner Tetettio arretirt 
und nach Lincolit gebracht, wo er ange- 
klagt ist sich etwa stinuu angeeignet zu 
haben, die der tfdwardg - Woods Cont- 
rnifsion ico. gehörten. Jnt Lincoiner 
Gefängniß wäre es ihm Sonntag Mor- 
gen deinnhe schlecht ergangen, indem feni 
Zellenkotlege ihn mitbringen wollte-, doch 
kam die Polizei noch m Zeit zu Hütte. 
Sein Zellentotlege war der des Mordeg 
an dein Polizisten Needy zu St. Louis 
angetlagte JameaGotdem der fein Ver- 
brechen auch eingestanden hat und am 

Montag nach St. Louio zurücktrangpon 
tirt werden follte, zu welchem Zweck die 
Beamten Purdy und Dagerty nach Lin- 
ioln kamen. Golden war früher inLineoln 
wohnhaft und feine Mutter wohnt da. 
Seit feiner Verhaftung machte er zwei 
erfolglofe Selbstmordoerfuche und einen 
Iluchtveciuch, fowie Sonntag Morgen 
den Mordoerfuch auf Raphael. Es 
fcheint ein ganz defperater Geselle zu 
fein. 

S p il t e r. Die St. Lonifer Beam- 
ten nahmen Golden nicht mit, da dersel- 
be irrsinnig zu fein fcheint und sie deswe- 
gen bezweifeln, ihn in’s Zuchthoug oder 
on den Galgen bringen zu können« fon- 
dern höchstens ins Jrrenhauo und ha- 
ben sie leine Lust, hierfür die ausgefehte 
Belohnung für die Ergreifung des Mör- 
ders, zu zahlen. Golden wurde jetzt 
der Lineolner Jrrenansialt überwiesen, 
wo man feststellen will, od er wirklich 
irrsinnig isi oder sich nur so stellt- 

zmpprapi wehrt-Zu wkis km Harz-»in kiiid«i3k·ksk-sisiii«kii·stk.»« 

Welt- -Ansstellung 
Ring C Irkng großtc Mcnahcnc Renn- C arncvnl 

Grand Island am OZ 
Mittwoch deu...... «4»August 

Eber anerkannte führ-er eitler anderenz 

Positiv der einzige Ciktng von Bedeutung und Verdienst der 
dteie Gegend besuchen unw. 

Ein Alles zeigender Cirktts, welcher sich der Achtung der 
ganzen Nation erfreut. 

Keine andere Schanstellnns des Landes, welche sich so hoch sola- 
rirte Urtisten und Uttra tionen kontraktlich verpflichtet hat. 

was-wiss met sv nu segnet-Lasset- ss l au- II 

! ass-E- «- "’« ""’X y. 
I l«.-««TW-I.I TMS Nonokscmm ssNAruOU com-»Noch msowAmc coNuwpun Ps ,)EX1 

Hefsie Dsavolw wag-sha1fig» Tnd nnd 
(-Uemtn"tkok1cnb m dem athembusstnnenden 
»Mit-v the !«oop«. 

Davenpirt G Lowanda, cuwgm 
Retter welche auf ungcsmtkltsm Pferde mit 
einem Zultemonaie nch van einem Werde 
aus das(nntrtdcc.1wlgenoe hmübcr schwingt 

Rikdliche Zouqkamkse—-adoptiu und 

Igetaust you »Am-ne säh-musi« der Au Ko- 

mm und Tanmsztus Tempel 

s Ricdlickier, durchtucbe«!et kleiner konse, 
;dc1« eumge de-: jemals dazu angerichtet mai 

Ide. ungemuclt m reiten. 

J Dwkulythdkop, das kleinste »Um- 
plar den -.!Imnnermc-lt, ZU Jahre ali, 17 Zoll 
hoch und wiegt nur 12 »Es-um« 

»Wind Rose-« cin nxtcrnuzsxrte Toch- 
m dir-z Likkldksx HMMHM m !«itlia. Jst 
ne »Frau Oder Ihn-tx- 

Die berühmte Rklfon Familie von 
neun Irnijbm csslstscn .lk«:s!-.1-«s. 

Die unvergleichlich Entsc- Isciegs 
Familie nun .«.c.«-i.-.i.-:.«t. 

&#39;Di« tättifrttmktk ,,’.Ikoe.dcfkript-««, 
ent Thter das vka als!1nio«:xbcn«cs Näclpel et 
wmksn hat 

Prof· Johu GilPs nimstlcschljche 
Kapelle ocu 40 Deutschen Zomtieeth 

,,(5!mllenge« Herde votcArtillerie 
Clcphanfcih ’lksF-1)dks1--!1, welche sich in 
cme Sich-acht entlang-L qnadc wir alte un 

(s«cbrauch oc! Waisen gnichs LTJcmnnL 

Tie Schaustellukm kommt aus Ihren eigenen dm Jkiqgsn us-« Ltkmjk nkm Nimm-tm häan 
Inst tin-biete Ade-I bkm«dc;m-.·i Ichatumi und tumjsrokimn »Du-Musik« usw susnsc vm »Zu- 
ten, öwqclcgenhut hu »Du-. Kommt-Ich zsulogtjchirss TcwxuumL Näh-nn- unke- Zuhmtc Beinen uns Wälder-L twbirgen und Ebenen. Herden von Nrpxjantem Kann-hu 
und Fiel-tas. Babylöwen ikegr1«.:«enva1dm usw. Ammkass und Hans-nnd grimmde Nest-r und Saus-geh Hssktrosx1mnssu:. Ha klu- smwnnixn Ninmanskus, Anmut-n Jxon glenke, Sejltänze, Trahtkijsumc unv augunemc Bei-sonnen 

,- ,- 
» Programm ch Tages LPOIIFZLOWIIE EINIWWMDE 

——.—-.-..«-:..-.:.::. : s- :.--"«"« emc Vikllr m Tuqu U lthz Lsmn«—,J-1Hkg jg manches Tageslicht-Feuer:verk. 11:30 Vorm spbkröjhnmq des Olnnexx 1 Uhr Nachm — 

kakllitllg dek Thore un Weimar-N des Wunder Trontnsnmnä nnd Nimm-»inan Rom H, 
Bildt tlcachm—9iodsmumgg L-u.n.i«uug. 7 Uin Inn-zwei Jus-jung im Thiiusn Viji me 
Abenmvoisstellutig. 8 Uhr Abends -Veqmn der Abendoornellssitg. Vosversaus von »in- 
trittsfaneu comie tefewnken Sttthlsitzest beginnt am 23. August um » Ukn LTosm ex. Zucker 
E zarubtvonh Apotheke-. Tek Preis ist derselbe wie auf dein Unhthixm »H. ; positiv sein ngmnschlmx 

ALLE-L -".i « J -«.·J’.«’·If—-· 

:.............I.IO: .»xltnc»« 
ZEHLMFZEZ S an F m n c i S c 0 
Roms Eos zingcles 
HH Grand Island, Neb. 
Täglich vom 15. August bis 1(). September. 

Tiefes·siiid die einzigen Rüste-n Hicniiionrii in mich niibiigijn in mitt. Zins 
niedrigen Man-n, nni disii diiinxiistioiigisii Pumlegicn iciliis Jeneii sich-non komm-n du- 
den Wunsch hegen an die Rim- iii imm— dik- lehiicichiiis lsiientnhnicise bei Wi« 
sie Willen- nnb Iiik hit- eiste Main- niid ani iiit Ruck-»si- lnci inni 2;5. ThobiiI das 
benr niiig die Pinliiiqmn Zii liiksiisii hiii in in haben Stannard Hchmsumgkki nin 
hais- iEihe freii nnd Hinsisennigisik Eva-ital Frn minnen Zchlnsivii i« n iiii Sau 
Fuiiiciczcn nnd rosz Llngisles qehisn ab non Unsinn iisdcii -Ii’.ichiniiii1ii siin s« stumm li«-, 
Angnn liis U. Sispiciiibki, dnrdi sein«-i- qishrnd iinri liisi E.i«i«.,·giichi : -.i Ikiii Nimm-. 
öiini»iiit801m"ado dnichiiiicecnd nnd Hkiii Viiiis Hirn eiiiiiiiciid Ri-; icisiiiuuiiiizi 
von nojcn sollte nian ii-i"iliisn«siis:- Faikchiiiiigisii tiisss sii 

« T s «dii’ii«iit bis« )i«it.f’ir!i1L-:i1 die Hkinsln Dir-in istiri bin Inst jll «U cit,·l:ag isngci jnnnd ims- isi-:i M nach Iris-. niii hisni »Am 
lingion Jwitlicsin Vaciin Ninus &#39; 

»Bei .’t:if-li"kiiiiii13liiei skisiikzmnie www-neu Hiks nicht di. now IIk-Hs-«z«»«1 Umk- 
bisi «)i’oii1iii mi- in Veibinbiiiiii niit ist-n Lsmliiiiiikin Oiiiiinlinun nsich Tiqiiiiii iinks 

Pilliiigs in hab-In nnd. Linn-n dir inich ioiijeii, wo Sie hin ivokliii zitiri ich unska 
Ihnen niinheilen iuii Zke niii billiiincii dahin kieliiiigisn nnd ioniz iiii kaum-zum mit 
diesen iickcts visikniiiiii nnd. 

THOS. CONN0R. Agent. Grand 181an(1. 


